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TOP 8:
Bekanntgaben 
1.  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
   Anzeige im Kenntnisgabeverfahren am 26.01.2016, einge-

gangen am 09.02.2016
 Baugrundstück: Bussardstraße 12 – Flst. 6819
2.   Errichtung einer Stellplatzanlage (5 Besucherparkplätze) 

und eines Müllcontainerplatzes für die Wohnanlagen im 
Schloßfeld Obermönsheim 2

  hier: Antrag auf nochmalige Verlängerung der Gültigkeits-
dauer der Baugenehmigung vom 13.01.2011

  Baugrundstück: Schloßfeld Obermönsheim – Teilfläche 
von Außenbereichsgrundstück Flst. 6478

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung 
am 3. März 2016

Am Donnerstag, den 3. März 2016 findet im 
Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016
3. Wirtschaftsplan der Wasserversorgung 2016
4. Friedhof Mönsheim
 a.  Beratung und Beschlussfassung über die Änderung  

der Friedhofsgebühren
 b. Änderung der Friedhofssatzung mit Gebührenordnung
5.  Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche Bau-

vorschriften „Mitteltal“
 a)  Beratung und Beschlussfassung über die eingegange-

nen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange

 b)  Beschlussfassung des Bebauungsplans der Innenent-
wicklung und der örtlichen Bauvorschriften „Mitteltal“ 
als Satzungen

6.    Genehmigung von Spenden
7.    Bekanntgaben; Verschiedenes
8.    Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung  
am 3. März 2016

Am Donnerstag, den 3. März 2016 findet um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1: 
Neubau eines Wohnhauses mit Garage
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
29.01.2016, eingegangen am 29.01.2016
Baugrundstück: Bussardstraße 1 – Flst. 6825

TOP 2:
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
07.02.2016, eingegangen am 08.02.2016
Baugrundstück: Milanweg 9 – Flst. 6843

TOP 3:
Neubau eines Wohnhauses mit Garage
Antrag auf Baugenehmigung am 05.02.2016, eingegangen 
am 08.02.2016 
Baugrundstück: Bussardstraße 8 – Flst. 6821

TOP 4:
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage
hier: Antrag auf Befreiung wegen geplanter Überschreitung 
der östlichen Baugrenze mit dem geplanten Wohnhaus
Baugrundstück: Bussardstraße 6 – Flst. 6822

TOP 5:
Errichtung eines Doppelcarports hinter dem Neubau der Dop-
pelwohnhaushälfte
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
15.02.2016
Baugrundstück: Lärchenstraße 23 – Flst. 6605

TOP 6:
Anbau auf der Dachterrasse
Baugrundstück: Ahornweg 3 – Flst. 6460

TOP 7:
Sanierung des Anbaus „Alte Turnhütte“ bei der Lindenstraße
Baugrundstück: Lindenstraße 44 – Flst. 6351/1 (Grundstück 
Laihen)
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3.  Rechnungsabschluss mit Feststellung der Jahresrechnung 
2015

4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016
5. Verschiedenes; Anfragen

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Fritsch, Verbandsvorsitzender

Enzkreis

Enzkreis bringt Flüchtlinge in Mönsheim unter – 
Wohncontainer werden in dieser Woche bezogen

Die Anlage mit Wohncontainern in Mönsheim ist nun bezugs-
fertig. Nach und nach wird der Enzkreis dort Flüchtlinge un-
terbringen. Die ersten Menschen ziehen in dieser Woche ein 
– ausschließlich Familien mit mehreren Kindern; das teilt das 
Landratsamt mit.
„Wir rechnen damit, dass die meisten der Menschen aus Sy-
rien, Afghanistan und aus dem Irak kommen“, sagt Cordula 
Allgaier-Burghardt, die als stellvertretende Leiterin des Amts 
für Migration und Flüchtlinge für die Belegung zuständig ist. 
Genaueres erfährt sie jedoch selbst erst kurz vor der Ankunft. 
„Die ehrenamtlichen Helfer in Mönsheim haben wir bereits 
entsprechend informiert“, sagt Bürgermeister Thomas Fritsch, 
der für dieses Engagement sehr dankbar ist.
Jede Wohneinheit verfügt über einen großen Schlaf-Wohn-
Raum mit sieben Betten, einem großen Tisch und Stühlen, der 
aus zwei Containern ohne Trennwand besteht. In einem weite-
ren Container sind eine Küchenzeile sowie Bad und WC unterge-
bracht. „Auf diese Weise haben die Familien ihr eigenes Reich“, 
sagt Allgaier-Burghardt. Insgesamt zehn solcher Einheiten sind 
nun in Mönsheim bezugsfertig. Hinzu kommen eine gemeinsa-
me Waschküche, ein Büro- und ein Gemeinschaftsraum.
„Das Konzept hat sich an der Grenzsägmühle in Keltern und in 
Mönsheims Nachbargemeinde Wurmberg bewährt“, berichtet 
Allgaier-Burghardt. Streit unter den Nachbarn, wie sie jüngst 
aus Notunterkünften gemeldet wurden, gebe es praktisch 
nicht. Sowohl im Landratsamt als auch bei der Gemeindever-
waltung ist man froh, dass die neuen Standorte den gängigen 
Standards entsprechen, also keine Notunterkünfte sind: Jedem 
Flüchtling stehen 4,5 Quadratmeter zum Wohnen und Schlafen 
zur Verfügung. Durch die eigenen Küchen haben die Menschen 
die notwendige Ausstattung, um sich selbst zu versorgen.
Derzeit leben in Mönsheim nur acht Flüchtlinge. Bürgermeis-
ter Thomas Fritsch hofft, dass die Integration der Menschen 
rasch gelingen wird. „Es ist wichtig, dass die Flüchtlingskin-
der möglichst schnell Deutsch lernen, denn Sprache ist der 
Schlüssel für alles andere“, betont Fritsch. Er hofft auf die Un-
terstützung aller Institutionen und Gruppen in Mönsheim. 
Zum Beispiel auch der Sport treibenden Vereine, denn um ge-
meinsam Sport zu treiben, brauche man nicht unbedingt eine 
gemeinsame Sprache. Als allererstes müssen die Menschen 
jetzt aber in Mönsheim ankommen und sich einrichten.

Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Zweckver-
bandes Gewerbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“

Die nächste Sitzung des Zweckverbandes Interkommunales 
Gewerbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“ findet am Don-
nerstag, den 03.03.2016 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Mönsheim statt.

Öffentliche Sitzung:

1.  „Gewerbepark Heckengäu, Teilgebiet 2, 1. Änderung“
 a) Aufstellung eines Bebauungsplanes
 b)  Erstellung einer Satzung über örtliche Bauvorschriften 

gem. §74 Abs. 1 LBO
2.   Asphaltierung eines Wirtschaftswegs im Bereich des Inter-

kom-Teilgebiets 2
  „Dieb“ als Lückenschluss für den Geh- und Radweg, ausge-

hend vom KVP L1134 / L1180
3.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2016
 - Beschlussfassung -
4.   Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015  

- Beschlussfassung -
5.  Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich ein-
geladen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß, Verbandsvorsitzender

Zweckverband Gruppenklärwerk Grenzbach

Am Dienstag, den 8. März 2016 findet um 18.30 Uhr im Rat-
haus Mönsheim, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenklär-
werk Grenzbach statt.

Tagesordnung

1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über die 
Sitzung vom 16. April 2015

2.  Bau eines Geschiebeschachtes im Hauptsammler am Orts-
eingang Mönsheim

  Erläuterung der Maßnahme durch Herrn Fortanier vom Ing.
Büro Kirn und Beschlussfassung der Durchführung im Jahr 
2016
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Zusammengefasst kann man im Nachhinein sagen: es 
bestand zu keiner Zeit eine Gefährdungslage für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Trotzdem war unse-
re Entscheidung zur Evakuierung, auch im Nachhinein 
betrachtet, richtig. Wir haben den Vorgang auch den 
entsprechenden Behörden angezeigt, eine genaue Un-
tersuchung findet noch statt. Momentan gibt es keine 
Anzeichen dafür, dass die Einrichtungen oder Abläufe der 
Friedrich Binder GmbH & Co. KG die Ursache für den Stör-
fall waren.

Die Geschäftsleitung

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
von Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

„BuchMobil“ 

Am 24. Februar hat der Medien-
transport von Heimsheim nach 
Mönsheim gestartet. 

Die Bücher können online oder 
telefonisch in der StadtBÜCHEREI 
Heimsheim bestellt werden und 

dann im Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim abgeholt 
werden. Vorraussetzung ist ein gültiger Benutzerausweis (Jah-
resgebühr) und ein Wohnsitz in Mönsheim.

Weitere Informationen bei: Heike Noack – Soziales Netzwerk 
Mönsheim oder in der StadtBÜCHEREI Heimsheim – 07033  
137090 – www.biblio-heimsheim.de. 

Öffnungszeiten: Mi, Fr, Sa 10.00 –13.00 Uhr / Di, Do 15.00 –18.00 
Uhr / Mi 15.00 –19.00 Uhr

Vermessungspunkte werden angepasst –  
Mitarbeiter des Vermessungsamtes dürfen 
Grundstücke betreten

Ab Anfang März werden Mitarbeiter des Vermessungsamtes 
beim Landratsamt Enzkreis in und um Mönsheim unterwegs 
sein, um wichtige Vermessungspunkte im Ort und in der Feld-
flur neu zu bestimmen. Die Vermesser dürfen dazu laut Ver-
messungsgesetz auch private Grundstücke betreten, wenn 
sich dort ein solcher Punkt befindet; damit ist vor allem au-
ßerhalb der Ortsbebauung zu rechnen. Die Arbeiten kosten 
den Grundstückseigentümer nichts – sie sind Teil einer Um-
stellung des Liegenschaftskatasters.

Der Hintergrund: Bislang bezieht sich das Kataster auf die so 
genannten Gauß-Krüger-Koordinaten, die in Deutschland 
für Gebäudeaufnahmen, Grenzfeststellungen und Grund-
stücksaufteilungen verwendet werden. Diese Koordinaten 
sollen künftig in einem EU-weit einheitlichen Bezugssystem 
dargestellt werden, dem „Europäischen Terrestrischen Refe-
renzsystem 1989“ (ETRS89). Dieses neue Bezugssystem ist 
notwendig, um eine Verknüpfung von Geodaten unterschied-
licher Disziplinen – wie zum Beispiel aus dem Liegenschafts-
kataster, Forst, Naturschutz, Hochwasserschutz, Straßenbau 
oder Umweltschutz – zu gewährleisten.
Die Vielzahl unterschiedlicher Bezugsysteme innerhalb der 
EU, aber auch innerhalb Deutschlands erschwert bislang eine 
solche Verknüpfung. Zur Umstellung auf das neue System be-
nötigen die Vermesser Punkte, die sowohl die alten als auch 
die neuen Koordinaten besitzen; die Festlegung erfolgt durch 
moderne Satellitenmessung.

Wer noch Fragen zur Vermessung hat, kann sich an Pascal 
Knoch vom Vermessungs- und Flurneuordnungsamt wenden. 
Er ist unter Telefon 07231 308-1929 oder per E-Mail an Pascal.
Knoch@enzkreis.de zu erreichen.

Information für die Bürger in Mönsheim  
von Firma Friedrich Binder GmbH & Co. KG

STÖRFALL am 17.02.2016
Am Mittwoch, den 17.02.2016 ereignete sich am Morgen 
im Zusammenhang mit der Anlieferung von Stoffen an 
unseren Betrieb ein Störfall, von dem unsere Abwasser-
anlage, die als internes Kreislaufsystem betrieben wird, 
betroffen war. 
Da für kurze Zeit unklar war, ob unser Leitungswasser 
eventuell giftige Stoffe enthalten könnte, haben wir vor-
sorglich das gesamte Gebäude evakuiert. Dieser Verdacht 
hat sich, wie externe Spezialisten feststellen konnten, 
nicht bewahrheitet. Daher konnte bereits am nächsten 
Tag auch in den meisten Abteilungen bei uns wieder wei-
tergearbeitet werden. Lediglich die Abwasseranlage war 
gestört.
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• Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
• Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonderab-
fälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, Lacke, 
Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen anliefern.

Anmeldung und weitere Informationen bei: 
ES Konzepte, Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

1 Di
2 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30 E-Geräte*
3 Do
4 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
5 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
6 So 10. KW
7 Mo ✘

8 Di
9 Mi ❏ 9.00 -12.30 14.00 -17.30

10 Do ●

11 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
12 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
13 So 11. KW
14 Mo
15 Di 14.00 -17.30
16 Mi
17 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
18 Fr
19 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
20 So 12. KW
21 Mo ✘

22 Di 14.00 -17.30 Sperrmüll*
23 Mi
24 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
25 Fr Karfreitag
26 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
27 So Ostersonntag 13. KW
28 Mo Ostermontag
29 Di
30 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
31 Do

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
05.03.2016: Niefern: Bauhof Schloßstraße

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Gemeinsam schmeckt es am Besten

Schwäbisches Nationalgericht

Am Mittwoch, 2. März 2016 findet um 12.00 Uhr wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Linsen, Spätzle und Saitenwürstle. Bei den Kosten von 
6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bis 29. Februar können Sie sich noch anmelden beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim. Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können 
und auch keine Mitfahrgelegenheit haben melden Sie sich 
bitte, wir werden einen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer Bürger  
fahren für Mönsheimer Bürger

Am Donnerstag, 25. Februar  findet die nächste Einkaufs-
fahrt statt. Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Ein-
kaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen 
möchten melden Sie sich bitte Mittwochs vor der Tour bis 
11.00 Uhr beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. Sie werden 
am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit besprechen 
Sie mit dem Fahrer direkt.
Die nächsten Termine sind: Freitag, 4. März; Donnerstag, 10. 
März; Freitag, 18. März. Das Angebot ist kostenlos da es von 
der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird. Die Fahrzeuge 
werden vom Haus Heckengäu in Heimsheim zur Verfügung 
gestellt und die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Weitere Fahrdienste:
Sie haben einen Termin und haben keine Fahrgelegenheit? 
Rufen Sie uns an. Die Beförderung erfolgt nur innerhalb der 
Gemeinde. Wichtig ist, melden Sie sich bitte in der Woche vor 
dem Termin, damit ein Fahrer gefunden werden kann. Eine 
Garantie, dass dies immer funktioniert, gibt es aber nicht. 
Auch dieser Dienst ist in der Erprobungsphase kostenlos.

Vorankündigung:

Spielenachmittag am 16. März um 14.30 Uhr

Abfall Aktuell

Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
• Reparatur- und Verleihführer
• Eigenkompostierung, Biotonne
• Abfalltrennung und Abfallvermeidung
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zu können, beweist das Irish Folk-Trio An Dorian aus Baden-
Württemberg. Die drei hervorragenden Instrumentalisten ha-
ben sich seit der Bandgründung 2009 in der deutschen Irish 
Folk Szene einen ausgezeichneten Ruf erspielt. Die Fiddle 
von Janna Kirchhof und die Uilleann Pipes von Christian Roch 
verschmelzen bei Jigs und Reels zu einem stimmgewaltigen 
Wirbelwind, die Irish Bouzouki von Ulf Bangert bildet das mit-
reißende Fundament.
Bei einem Konzert von An Dorian wechseln sich treibende 
Instrumental-Arrangements ab mit Liedern über tanzende 
Schweinezüchter und rachsüchtige Geliebte. Daneben erwei-
tern Abstecher nach West- und Südosteuropa den musikali-
schen Horizont – ein höchst unterhaltsamer Mix.

Janna Kirchhof: Fiddle, Whistle, Gesang
Christian Roch: Uilleann Pipes, Whistles, Akkordeon
Ulf Bangert: Gitarre, Bouzouki

Anmeldung Familien-Brunch

Anmeldung für den diesjährigen Familien-Brunch, der am 
Sonntag, 6. März stattfindet, können noch bei Oliver abgege-
ben werden.

An Dorian – Irish Moods & Tunes  
am Samstag, den 19. März 2016 in der Alten Kelter

Von überschäumender Lebensfreude bis zu tiefer Melancholie 
– das breite Spektrum intensiver Emotionen macht die traditi-
onelle Musik Irlands so faszinierend.
Dass man nicht unbedingt von der grünen Insel stammen 
muss, um temperamentvolle Jigs und Reels oder Balladen, 
die von Liebe, Heimweh und Rache handeln, interpretieren 

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender März 2016
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wir zu weit in den Tiefschnee gelangten. Die Sicht war etwas 
erschwert durch Schnee und Wind, was unserer guten Laune 
aber keinen Abbruch tat. Als wir uns nachmittags wieder auf 
die Heimfahrt machten, hatten wir alle rote Backen und einen 
tollen Tag hinter uns. Schön, die Schulkameraden und Lehrer 
auch mal von einer anderen Seite zu sehen.

180 Schülerinnen und Schüler zog es ins warme Nass– es ging 
ins Aquatoll nach Neckarsulm! 
Nach kleinen „Trockenübungen“ im Klassenzimmer ging es 
in einer Flotte von vier Bussen pünktlich um 8.30 Uhr los. Im 
Spaßbad angekommen, waren vor allem die Wildwasserbahn 
und die Tunnelrutsche das Highlight des Tages. Einige Mutige 
wagten auch den Sprung vom 3-Meter-Brett. Ob „Köpper“, Sal-
to oder Bombe, hier konnten sie sich austoben, um anschlie-
ßend im Whirlpool oder bei einer Portion Pommes neue Kräfte 
zu sammeln. Erschöpft aber zufrieden traten wir gemeinsam 
um 14.00 Uhr die Heimreise an. Ein ereignisreicher Tag neigte 
sich dem Ende.

Ungefähr 40 Schülerinnen und Schüler besuchten den Wild-
park in Pforzheim und 10 machten eine Winterwanderung 
von Heimsheim nach Friolzheim.

Übung der Gesamtwehr

Die Geamtwehr trifft sich am Freitag, 26. Februar um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus zu einer Übung.

Schulen

Informationsmittag an der Gemeinschafts-
schule Heckengäu für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 4 und deren Eltern

In den nächsten Wochen steht für die Eltern und Kinder der 
4. Klassen die Wahl der weiterführenden Schule an. An der 
Gemeinschaftsschule werden die Schülerinnen und Schüler 
individuell auf verschiedenen Niveaus unterrichtet. Dadurch 
ist am Ende von Klasse 10 ein regulärer Mittlerer Bildungs-
abschluss möglich, ebenso ist die Anschlussfähigkeit an die 
gymnasiale Oberstufe gegeben.

Damit Kinder und Eltern mehr über diese Schulform erfahren 
können, laden wir Sie hiermit ein zum 

Informationsnachmittag am Dienstag, den 01. März von 
14.00 – 16.00 Uhr am Standort Mönsheim, Bergstraße 18.

Sie sind herzlich willkommen!

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Wintersporttag am 4. Februar 2016

Alle 2 Jahre organisiert die SMV der Ludwig-Uhland-Schule 
einen Wintersporttag. 
Und so gab es auch in diesem Schuljahr wieder eine große 
Auswahl an Aktivitäten, aus denen sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5 – 10 für eine entscheiden mussten.

Hier ein kurzer Bericht von der Skiausfahrt nach Bolsterlang:
Bunt gemischt, 30 Schülerinnen und Schüler von Klasse 5 bis 
10, wuselten wir zur Gondel und rauf gings auf den Berg, ab in 
den Schnee. Mit unseren Begleitlehrern machten wir in Klein-
gruppen die Pisten in Bolsterlang unsicher. Wir hatten viel 
Spaß, da die Schneeverhältnisse auf den Pisten toll waren. Ab 
und an verwandelten wir uns in rollende Schneekugeln, wenn 
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Im März: Schulungen für Landwirte zur Online-
Antragstellung des Gemeinsamen Antrags

Das Landwirtschaftsamt bietet an vier Tagen im März Schu-
lungen zum EDV-Programm FIONA an, mit dem der Gemein-
same Antrag 2016 gestellt wird; der Schwerpunkt liegt auf der 
graphischen Antragstellung. Die Schulungen finden im Land-
ratsamt Enzkreis in Pforzheim statt, und zwar für Anfänger am 
Montag, 7. März, um 13.30 Uhr und am Mittwoch, 9. März, um 
18.00 Uhr. Termine für Fortgeschrittene sind Mittwoch, der 
16., um 13.30 Uhr und Donnerstag, der 17., um 18.00 Uhr. Bei 
Bedarf werden weitere Termine angeboten.

Anmeldungen sind beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 
07231 308-1800 bis 26. Februar möglich. Außerdem bietet das 
Amt vom 14. März bis 17. Mai nahezu täglich von 8.00 bis 17.00 
Uhr die Möglichkeit, den Gemeinsamen Antrag über FIONA an 
PC-Arbeitsplätzen im Landratsamt zu stellen. Hierfür ist eine 
Anmeldung bei den jeweils zuständigen Sachbearbeitern nötig.

Blauzungenkrankheit auf dem Vormarsch:  
Aufruf zur freiwilligen Schutzimpfung  
für Rinder und kleine Wiederkäuer

Tiergesundheitsexperten von Bund und Ländern rechnen mit 
einer erneuten Einschleppung der Blauzungenkrankheit nach 
Süddeutschland. Sie raten daher zu einer freiwilligen vorbeu-
genden Schutzimpfung von Rindern, Schafen und Ziegen. 
Durch eine Impfung seien die Tiere vor einer möglichen An-
steckung mit dem Erreger und einer anschließenden Erkran-
kung geschützt. Dies hätten die sehr guten Erfahrungen beim 
Ausbruch der Blauzungenkrankheit in Deutschland in den 
Jahren 2006 bis 2009 gezeigt.
Tierhalter, die ihre Tiere freiwillig gegen die Blauzungenkrank-
heit impfen lassen wollen, teilen ihrem Bestandstierarzt bis 
spätestens 11. März mit, wie viele Tiere von welcher Tierart 
geimpft werden sollen. Diese Informationen werden von der 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg für die Bestellung der 
Impfstoffe benötigt, der dann voraussichtlich Anfang April zur 
Verfügung stehen wird. Bei einer freiwilligen Impfung wer-
den die Impfstoffkosten vollständig von der Tierseuchenkas-
se erstattet. Die Tierhalter tragen lediglich die Kosten für die 
Durchführung.
Wegen der drohenden Gefahr der Einschleppung des Blau-
zungenvirus BTV 8 (engl. Bluetonguevirus, kurz BTV, Sero-
typ 8) aus Frankreich sollte nach Empfehlung der Ständigen 

Für die klassische Wintersportart „Schlittschuhlaufen“ ent-
schieden sich ca. 160 Schülerinnen und Schüler. Sie fuhren mit 
3 Bussen nach Bad Liebenzell ins Polarion und begaben sich 
aufs Glatteis.

Beach-Volleyball ist ja eigentlich keine klassische Wintersport-
art. Dennoch haben sich 90 Schülerinnen und Schüler für das 
„Indoor-Beach“ in Bietigheim entschieden.

Allen hat dieser Tag, in der unsere Schülerinnen und Schüler 
bunt gemischt außerhalb ihrer Klassengemeinschaft einen 
Tag verbracht haben, gut gefallen.



1125.2. 2016  Nr. 8

Rente

Zusatzbeiträge der Krankenkassen  
wirken sich auf Rentenhöhe aus

Während der allgemeine Beitragssatz in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung 2016 stabil bleibt und weiterhin 14,6 Prozent 
beträgt, kann sich der Zusatzbeitragssatz jedoch ändern.

Wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
mitteilt, haben viele gesetzliche Krankenkassen ihren indivi-
duellen Zusatzbeitrag zum Jahreswechsel geändert. Eventu-
elle Änderungen für pflichtversicherte Rentner werden bei 
der Rentenzahlung mit einer Verzögerung von zwei Monaten 
berücksichtigt.
Der neue Zusatzbeitrag zur Krankenversicherung ist auf dem 
Kontoauszug ihrer Bank bei der Gutschrift der Rente für den 
Monat März 2016 vermerkt. Über den Eigenanteil des Zusatz-
beitrags werden die Rentner aus Kostengründen nicht per ge-
sondertem Brief informiert.
Informationen rund um den Kranken- und Pflegeversiche-
rungsschutz für Rentner bietet die kostenlose Broschüre 
»Rentner und ihre Krankenversicherung«. Sie kann von der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de her-
untergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge erhalten Sie bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg, im Regionalzentrum Nord-
schwarzwald und dessen Außenstellen, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 3. März 
2016 von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 des Landrat-
samtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Beratun-
gen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe oder zur Hof-
verpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich zu allen Fragen 
rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, wie beispielsweise 
landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu Verpachtungsfra-
gen. Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Tele-
fon: 07131 888290.

Telefonseelsorge
0800 1110111 & 0800 1110222

Impfkommission Veterinärmedizin insbesondere in den an 
Frankreich angrenzenden Regionen Baden-Württembergs 
geimpft werden. Für einen wirksamen Schutz ist eine Immuni-
sierung zweimal im Abstand von drei Wochen nötig. Dies gilt 
auch für Tiere, die bereits in den Jahren 2008 bis 2011 geimpft 
wurden.
Das Bundesforschungsinstitut für Tierkrankheiten hat in seiner 
Risikobewertung vom November 2015 die Wahrscheinlichkeit 
für eine Einschleppung des Virus nach Deutschland vor allem 
über Stechmücken als hoch eingestuft. Die Virusinfektion 
äußert sich unter anderem durch Fieber, Entzündungen der 
Schleimhäute sowie im Zitzen- und Euterbereich, vermehr-
tem Speichelfluss und Schaum vor dem Mund. Besonders bei 
Schafen schwillt die Zunge an, verfärbt sich bläulich und kann 
aus dem Maul heraushängen. Schafe und Ziegen können da-
ran sterben.
Bei einem möglichen Ausbruch im Land oder in angrenzen-
den Regionen können Ausnahmen von den vorgesehenen 
Transportbeschränkungen aus den Restriktionszonen nur für 
Tiere genehmigt werden, die noch nicht infiziert und wirksam 
gegen den Erreger geschützt sind. Dies gilt insbesondere auch 
für den Transport von Kälbern aus Baden-Württemberg in an-
dere Regionen. Bei Feststellung des Ausbruchs der Blauzun-
genkrankheit würden nach EU-Recht Sperrzonen mit einem 
Radius von mindestens 150 Kilometern festgelegt. Bei einem 
Ausbruch im grenznahen Ausland würde sich die Sperrzone 
grenzübergreifend auch auf deutsches Gebiet erstrecken. 
In den Jahren 2007 und 2008 kam die Blauzungenkrankheit 
relativ spät in Baden-Württemberg an. Nordrhein-Westfalen 
und die angrenzenden Bundesländer waren zuvor betroffen. 
Aktuell zeichnet sich jedoch ab, dass Baden-Württemberg als 
erstes betroffen sein könnte und die Folgen für den Handel – 
Verbot des Transports von Tieren in freie Gebiete – sehr viel 
deutlicher zu spüren wären als in den Jahren 2007 und 2008.

Fragen zur Blauzungenkrankheit beantwortet das Veteri-
näramt unter Telefon 07231 308-9401. Auch der Rinder- und 
Schafherdengesundheitsdienst der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg, praktizierende Tierärzte sowie die Verbände 
geben Auskunft.

Familienabend der Landwirtschaft im Enzkreis 
am 5. März in Dürrn

Zum Familienabend der Landwirtschaft laden der Bauernver-
band, die Landfrauen, die Landjugend, der Verein landwirt-
schaftlicher Fachbildung und das Landwirtschaftsamt am 
Samstag, 5. März, um 20.00 Uhr in die Gemeindehalle in Dürrn 
ein. 
Nach der musikalischen Eröffnung des bäuerlichen Bläseren-
sembles folgen Sketche, Aufführungen, ein Quiz und Ehrun-
gen. Anschließend kann zu den Takten der Sunshine-Band das 
Tanzbein geschwungen werden.

Alle Landwirte mit ihren Familien und alle Freunde der Landwirt-
schaft sind herzlich eingeladen.
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden: 
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

05.03.2016
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 3525

06.03.2016
Stadt-Apotheke Pforzheim, Westliche 23
Telefon 07231 312885

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Das besondere Geschenk: Leben retten  
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspende

Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland 
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssys-
tem ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen 
Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig. Daher bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende

Freitag, dem 26.02.2016 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Stadthalle, Förichstr. 10
71296 Heimsheim

Aus dem Standesamt

Eheschließungen

• Andreas Reinhold Block, geb. Henning und  
Franziska Simone Block,

 Hohlweg 2, Wimsheim am 05.02.2016 in Mönsheim

Sterbefälle

•  Rosa Berta Frohnmayer, geb. Bauer,  
Badstr. 26, Mönsheim,

 verstorben am 10.02.2016 im Alter von 89 Jahren

• Martha Rosa Scheerer, geb. Widmann, 
 ehemals wohnhaft Leonberger Str. 35, Mönsheim,
 verstorben am 11.02.2016 im Alter von 95 Jahren

Altersjubilare im März

Wir gratulieren herzlich am:

20.03.  Herrn Ian Bendell zum 75. Geburtstag 
 Lärchenstr. 29, 
20.03.  Frau Anita Hebenstreit zum 70. Geburtstag 
 Iptinger Str. 42, 
21.03.  Frau Hertha Weik zum 85. Geburtstag 
 Alte Wiernsheimer Str. 16, 
25.03.  Frau Dorit Schulze zum 75. Geburtstag 
 Waldstr. 31 

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 
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 Ehrungsabend 30.09
 Jahresabschluss 11.11. (Weinstube Schillinger)
 Volkstrauertag 13.11.
 Weihnachtsmarkt 26.11. + 27.11.

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Don-
nerstag, den 25.2.16 schriftlich beim Vorsitzenden Hans Kuhn-
le Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim einzureichen.
Sie können gerne eine Begleitperson mitbringen – wir freuen 
uns über Gäste. Wer kommen möchte und keine Fahrgelegen-
heit hat wird abgeholt – Telefon: 07044 6949.

Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Haus Heckengäu

Schokolade macht glücklich!

Am Montag, den 29. Februar  
sind Sie herzlich zu einem besonderen Tag  

bei uns im Haus eingeladen. 
Wir stellen selbst Pralinen und Schokolade her.  

Kommen Sie vorbei und lernen Sie unsere  
Tagespflege kennen. 

Gerne kann auch unser Fahrdienst in Anspruch  
genommen werden. 

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 07033 5391-37 an. 

Wir freuen uns auf Sie!

Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit!

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend 
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden eingesetzt 
bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, 
bei einem Krebspatienten während und nach der Chemothe-
rapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen 
und vielem mehr. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Mi-
nuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Einladung zur Hauptversammlung  
des VdK Ortsverbandes Mönsheim

Termin: 

Samstag, den 27. Februar um 16.00 Uhr im Gasthaus Ochsen

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Berichte: 
 2.1 1. Vorsitzender
 2.2  Kassier
 2.3  Team Kranken-Besuchsdienst
 2.4  Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Anträge
6.  Aktuelles vom Sozialverband VdK - KV Leonberg.
7.  Infos über:  
 • VdK Aktion „Weg mit den Barrieren“
 • „So hilft der VdK“ (Beispiele aus der Praxis), 
 •  Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungs-

verfügung
8.  Verschiedenes
9.  Termine 2016:
 Ausflug ?



14 25.2. 2016  Nr. 8

Entspannungs-, und Konzentrationsübungen) Führungen 
durch den Kreißsaal und die Wochenstation. Die Babywoche 
wird durch den Förderverein des Krankenhauses Leonberg 
e.V. unterstützt.

Das komplette Programm gibt es auch unter 
www.klinikverbund-suedwest.de

Allgemeine Info

Der Betreuungsverein des Caritasverbandes e. V.

Der Betreuungsverein des Caritasverbandes bietet einmal 
monatlich einen Austausch für ehrenamtliche rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer sowie für alle Interessierten im Enz-
kreis an.

Termine im Februar: 

„Consilio“ in Mühlacker, Bahnhofstraße 86:
Mittwoch, 24. Februar 2016, 17.00 bis 19.00 Uhr
Thema:  „Demenzerkrankungen – Ursachen, Formen, Um-
gang mit an Demenz erkrankten Menschen. Referentin: Frau 
Müller, gerontopsychiatrische Pflegefachkraft, DemenzZent-
rum Mühlacker.“

„DemenzZentrum“ Keltern-Dietlingen, Bachstraße 32:
Donnerstag, 25. Februar 2016, 17.00 bis 19.00 Uhr
Thema:  „Vorstellung der Betreuersoftware Butler Ehrenamt, 
Austausch zu eigenen Betreuungen.“

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Thomas Vogel, Leiter des Betreuugsverein, Telefon: 07231 128705

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Gesprächskreis  
für Menschen in Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird. 
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Men-
schen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert 
jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer 
lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt 
werden.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärz-
tin der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam ge-
leitet.
10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, 
die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, 
dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, 
an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen 
und sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegen-
seitig Mut machen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im ge-
schützten Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir 
helfen, mit der Trauer zu leben und für das eigene Weiterle-
ben zu sorgen, Antworten auf offene Fragen zu suchen, die 
vielfältigen Gefühle in der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in 
der Beziehung zum Verstorbenen betrachten oder auch her-
ausfinden, was oder wer in der persönlichen Situation weiter-
helfen kann.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 17. März 2016, 18.00 
bis 20.00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie bei Irmgard 
Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum Mühlacker, Zeppelin-
str. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 / 5953. E-mail: muth-
sam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de.

Klinikverbund Südwest

Babywoche 2016 am Leonberger Krankenhaus

Von Mittwoch, 2. März bis Samstag, 5. März findet bereits 
zum siebten Mal die alljährliche Babywoche des Kranken-
hauses Leonberg statt.
Während der Babywoche geht es in den kostenfreien Vorträ-
gen von Mittwoch, den 2. März bis Freitag, den 4. März jeweils 
ab 18.30 Uhr um Familienangebote in der Region Leonberg, 
Informationen rund um Elterngeld, Elternzeit und Mutter-
schutz, Stillen, Säuglingspflegekurse, Einführung der Beikost 
oder auch um Tipps zur ersten Hilfe bei medizinischen Notfäl-
len mit Kleinkindern. Am Aktionstag am Samstag, den 5. März 
von 12.00 bis 17.00 Uhr gibt es zudem neben den Vorträgen 
über Tragetücher, Kindersitze und Rückhaltesysteme im 
Auto und der sanften Geburt durch Hypnobirthing (Atem-, 
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„Gut ausgebildet in die Zukunft“ –  
Informativer Winterkaffee im Gemeindehaus

Es war spannend zu hören, was 
Stefan Hoffmann vom EJW-
Weltdienst an diesem Sonntag-

nachmittag zu erzählen hatte. Als Länderreferent des Evan-
gelischen Jugendwerks Württemberg ist er für den Kontakt 
zu den Ausbildungsprojekten in Afrika zuständig. Der YMCA 
(CVJM) in Nigeria betreibt mehrere Ausbildungsstätten für 
junge Menschen, in denen es von der einfachen Ausbildung 
zu Näherinnen und Schuster bis hin zu einer hochqualifizier-
te Metallerausbildung alles gibt. Sogar ein Trainingscamp zur 
Landwirtschaftsausbildung ist zu finden.
Der EJW-Weltdienst als Partner berät die Verantwortliche vor 
Ort. Gemeinsam entwickeln sie die Projekte und die Bezah-
lung der örtlichen Ausbilder wird von Württemberg aus mit 
unterstützt.
Es war spannend zu hören, wie auf diese Weise jungen Men-
schen in Nigeria eine Berufsperspektive geboten wird. Und 
neben der bloßen handwerklichen Ausbildung erleben Sie 
Gemeinschaft, die sich gegenseitig trägt und sie erleben 
Christen, die ihren Glauben ganz praktisch leben. Gemeinsa-
mes Bibellesen und Gebet gehört genauso zum Programm 
wie Singen und Sport. Und nicht zuletzt ist es ermutigend, 
wenn Menschen aus Europa kommen und wenn durch per-
sönliche Begegnungen beide voneinander lernen, Europäer 
wie Afrikaner.
Diese Arbeit des EJW-Weltdienst unterstützen wir als Kirchen-
gemeinde mit unseren diesjährigen Weltmissionsopfern. Dan-
ke nochmals an Stefan Hoffmann, dass er uns durch seinen 
sehr persönlichen Bericht diese Arbeit nahe bringen konnte.

Terminvorschau:

Samstag, 19. März 2016 um 8.55 Uhr
Mitarbeiterfrühstück im Gemeindehaus 
Achtung – wir schreiben zukünftig keine extra Einladung mehr.  
Alle Mitarbeitenden der Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 13. März 2016 um 14.00 Uhr
Altennachmittag in der Kelter

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Wochenlied: Wenn meine Sünd mich kränken EG 82

Freitag, 26. Februar 2016 – Sonntag, 28. Februar 2016
– Konfirmandenfreizeit

Samstag, 27. Februar 2016
9.00 Uhr Bläsertag im evang. Gemeindehaus in Heimsheim

Okuli
Sonntag, 28. Februar 2016
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst des Teilbezirks-Posaunentages
in der Festhalle
10.00 Uhr Kinderkirche im Foyer der Festhalle
(In der Kirche findet kein Gottesdienst statt)

Montag, 29. Februar 2016
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli 07044 9169739)
18.30 Uhr Singprobe für den Weltgebetstag im Gemeindehaus
Alle, die die Lieder vorher kennenlernen möchten und mitsingen 
möchten, sind herzlich eingeladen
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 1. März 2016
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 2. März 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim

Donnerstag, 3. März 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678; Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 4. März 2016
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Bezirkstage

Am 27. und 28. Februar finden in 75417 Mühlhausen/Enz 
Reichardstraße 21 wieder die Bezirkstage statt.

Hier das Programm, zu dem wir herzlich Einladen:

• Samstag, 27. Februar
 15.00 Uhr Kaffeetrinken
 16.00 Uhr Frauennachmittag mit Schwester Anneliese Raaf 
 Wachsen im Glauben – der Olivenbaum lädt dazu ein
 Was wir vom Olivenbaum lernen können
 18.15 Uhr Abendessen
  19.30 Uhr Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schimmel 
 für Männer und Frauen mit dem Thema: 
 Der Urknall und die Gottesfrage
  Ein Streifzug vom Inneren der Atome bis an die Grenzen 

des Universums

Weltgebetstag der Frauen

4. März 2016
Weltgebetstag der Frauen
19.30 Uhr Evangelische Kirche
Liturgie aus Kuba

Frauen aller Konfessionen laden zum Gottesdienst ein

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. Die 
bevölkerungsreichste Karibikinsel 
steht im Zentrum, wenn am Frei-
tag, dem 4. März 2016, rund um 
den Erdball Weltgebetstag gefeiert 
wird. Dessen Gottesdienstordnung 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf“ haben über 20 kubani-
sche Christinnen gemeinsam ver-
fasst.

Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblick-
ten“ soll Christoph Kolumbus geschwärmt haben, als er 1492 
im heutigen Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, 
langen Stränden und seinen Tabak- und Zuckerrohrplantagen 
ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine 500-jährige 
Zuwanderungsgeschichte hat eine kulturell und religiös viel-
fältige Bevölkerung geschaffen.
Nach der Revolution von 1959 wurde Kuba ein sozialistischer 
Staat, es folgte eine jahrzehntelange Isolierung der Insel – 
samt von den USA verhängter Blockade. Anfang der 1990er 
Jahre brach die Sowjetunion zusammen, die Kuba durch Wa-
ren und Finanzhilfe unterstützt hatte. Der Karibikstaat erlebte 
eine tiefe wirtschaftliche und soziale Krise.
Seit der Revolution sind Frauen und Männer rechtlich gleich-
gestellt, Kuba gilt hier international als Vorbild. Im privaten 
Alltag jedoch klaffen Ideal und Wirklichkeit oft himmelweit 
auseinander, und es herrschen patriarchale Rollenbilder des 
Machismo vor. Die meist Vollzeit berufstätigen Kubanerinnen 
sind oft allein verantwortlich für Haushalt, Kinder und die Pfle-
ge Angehöriger. Die Folgen des gesellschaftlichen Umbruchs 
treffen sie besonders hart.
Der Großteil der kubanischen Bevölkerung ist römisch-katho-
lisch, daneben gibt es zahlreiche protestanische Konfessionen 
sowie jüdische und muslimische Gemeinden. An der Liturgie 
2016 waren unter anderm baptistische, römisch-katholische, 
quäkerische, apostolische Frauen sowie Frauen der Heilsar-
mee und der Pfingstkirche Christi beteiligt. In ihrem zentra-
len Lesungstext (Markus 10,13-16) lässt Jesus Kinder zu sich 
kommen und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller Ge-
nerationen begreifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen 
als Herausforderung – hoch aktuell in Kuba, dem viele junge 
Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen und persön-
lichen Perspektiven den Rücken kehren.

Lisa Schürmann
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Samstag, 27.2.16
11.30 Uhr Tauffeier für Jan und Leon Exler in Wimsheim
14.30 Uhr Tauffeier für Mia Alessandro aus Mönsheim in 
Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 28.2.16; 3. Fastensonntag, Ev: Lk 13,1-9
„Da sagte er zu seinem Weingärtner: Jetzt kom-
me ich schon drei Jahre und sehe nach, ob dieser 
Feigenbaum Früchte trägt, und finde nichts. Hau 
ihn um! Was soll er weiter dem Boden seine Kraft 
nehmen? Der Weingärtner erwiderte: Herr, lass 

ihn dieses Jahr noch stehen; ich will den Boden um ihn herum 
aufgraben und düngen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergottesdienst in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Heimsheim

Dienstag, 1.3.16
17.45 Uhr Kreuzwegandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 2.3.16
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 3.3.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 4.3.16
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie im ev. Gemeindehaus in 
Wurmberg
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, in der ev. Kirche in Mönsheim
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie in der kath Kirche und im GZ 
in Wiernsheim
19.00 Uhr Weltgebetstagsliturgie in der kath Kirche und im GZ 
in Heimsheim
19.00 Uhr Weltgebetstagsliturgie in der ev. Kirche und im GZ 
in Friolzheim
 (s. unter Aktuelles für diese Woche)

Samstag, 5.3.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Sonntag, 6.3.16; 4. Fastensonntag, Ev: Lk 15,1-3.11-32
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Wurmberg
10.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr Kinderweltgebetstag mit Gottesdienst, 
Spielen, Basteln, Essen … – ein Angebot für alle Kinder unserer 
Gemeinden (ab Grundschulalter, oder in Begleitung Erwachse-
ner) in der kath. Kirche und im Gemeindezentrum in Wiernsheim

• Sonntag, 28. Februar
 10.30 Uhr Festgottesdienst mit Dr. Norbert Pailer 
 und dem Thema: Wie das Große in die Welt kommt
 Das Gleichnis vom Senfkorn
 12.00 Uhr Mittagessen
 14.00 Uhr Nachmittagsveranstaltung mit Dr. Norbert Pailer
 Fazination Weltraum – Botschaften der Sterne

Zum Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Für Kinder von 
3 –12 Jahren wird am Sonntagvormittag und -nachmittag ein 
eigenes Programm in Altersgruppen angeboten. Für Eltern 
mit Kleinkindern wird Videoübertragung angeboten.

Mittwoch, 2.3.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de

Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 25.2.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 26.2.16
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
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21. Mai: Abfahrt nach Ars, zum heiligen Pfarrer von Ars; Got-
tesdienst, Mittagessen; Fahrt nach Hause
Preis (incl. Busfahrt und Übernachtungen mit HP) für DZ: 490,– 
und für EZ 610,– Euro.

Weitere Infos und Anmeldungen ab sofort in den Pfarrbüros 
möglich. Infoblätter mit Abschnitten zur Anmeldung liegen in 
den Schriftenständen der Kirchen aus.

Das Caritas-Zentrum Mühlacker bietet wieder  
einen Gesprächskreis zur Trauerbewältigung an:

Trauer ist eine ganz persönliche und schwere Erfahrung für je-
den Menschen. 10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen 
zu begegnen, die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu 
erfahren, dass es anderen ähnlich geht.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärztin 
der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. Sozi-
alpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam geleitet.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 17. März 2016, 18.00 
bis 20.00 Uhr, 
nähere Informationen erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Po-
limeni, Caritas-Zentrum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 
Mühlacker, Telefon: 07041 5953. E-mail: muthsam-polime-
ni@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de.

Klausurtagung der beiden Kirchengemeinderäte

vom 4. – 6. März in Rottenburg (deshalb reduziertes Got-
tesdienstangebot). Die Kirchengemeinderäte treffen sich zu 
dieser Klausurtagung um sich mit Fragen zu beschäftigen 
über den Ist-Zustand unserer SE und welche Schwerpunkte 
in den nächsten Jahren notwendig sind. Dies geschieht unter 
der Vorgabe der Diözese mit den Leitworten: Kirche am Ort 
– Kirche an vielen Orten. Die Gesellschaft wandelt sich und 
die Kirche – wir Christen – müssen darauf reagieren und uns 
darauf einstellen und uns am besten intensiv an der Person 
Jesu Christi orientieren… Die Referentin, Frau Barwig, will uns 
dabei hilfreich begleiten.

Neuer Praktikant in unserer Seelsorgeeinheit

Für vier Wochen tritt Fr. Victor Kusaga aus Ghana in unserer SE 
ein seelsorgerliches Praktikum an, das am Mittwoch, 24. Feb-
ruar beginnt. Victor Kusaga studiert noch in St. Augustin, im 
Zentrum der Steyler Missionare. Er soll möglichst viel sehen, 
hören und mitmachen und viel Kontakt haben mit den Men-
schen hier. 
Wir heißen ihn herzlich willkommen und wünschen ihm viel Freude 
bei uns und Gottes Segen!

Kreuzweg Jesu – nicht populär?!

Fastenzeit soll eine Zeit sein, in der wir Christen unser Verhält-
nis zu Jesu auf den Prüfstand stellen – und damit auch entspre-
chende Konsequenzen daraus ziehen… Dazu gehört, dass wir 

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon:   
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Zur Beachtung: 

das Pfarrbüro in Wiernsheim ist am Donnerstag, 25. Februar 
wegen einer Fortbildung geschlossen. Das Büro in Heimsheim 
ist zu den üblichen Bürozeiten besetzt.

Gemeindewallfahrt vom 16. – 21. Mai  
nach Lourdes in Frankreich  

geplanter Verlauf der Pilgerfahrt (Änderungen vorbehalten):
16. Mai: Fahrt mit Pausen bis nach Nevers. Die Muttergottes 
ist 1858 in Lourdes dem Mädchen Bernadette erschienen. 
Später trat sie ins Kloster in Nevers ein. Dort ist sie gestorben 
und liegt sichtbar und unversehrt in einem Glassarg.
17. Mai: Weiterfahrt nach Lourdes, Zimmerbezug, Zeit zur frei-
en Verfügung; Abendessen, Teilnahme an der Lichterprozessi-
on am Abend.
18. Mai: Teilnahme am großen internationalen Gottesdienst 
in der unterirdischen Basilika; Mittagessen; Teilnahme an der 
öffentlichen Kreuzwegandacht; Krankensegnung, Abendes-
sen, Teilnahme an der Lichterprozession mit Rosenkranzgebet 
in verschiedenen Sprachen
19. Mai: Besuch der Stätten des Lebens (mit ihrer Familie) der 
hl. Bernadette in Lourdes mit Führung; Mittagessen, Fahrt zum 
„Schafstall“ mit Feier der hl. Messe und Besuch einer soz. Ein-
richtung für arme Lourdespilger; Abendessen, anschl. Lichter-
prozession, evt. anschl. Gottesdienst in der Erscheinungsgrotte.
20. Mai: Fahrt nach Valence durch das Zentralmassiv über 
Orange, Toulouse, Montpellier, Avignon.
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Wir laden ein

Donnerstag, 25. Februar
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: Wunschliedersingen

Freitag, 26. Februar
20.00 Uhr Männertreff in Weissach: Reisebericht Laos

Samstag, 27. Februar
09.00 Uhr Großputz in der Friedenskirche

Sonntag, 28. Februar – Okuli
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastorin Kerstin Gottfried)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschl. Kirchenkaffee
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Mittwoch, 2. März
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 3. März 2016 um 
14.00 Uhr in der Alten Kelter. 
Wir würden uns freuen, wenn unser Senioren-Club ebensoviel 
Resonanz finden würde, wie die Fahrten in den Besen!

Auf Euer Kommen freut sich der
Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

„ganz nahe“ am Leiden und Sterben Jesu Anteil nehmen! Das 
ist z.B. der tiefere Sinn unserer Kreuzwegandachten, zu denen 
wir alle Gläubigen einladen. Jesus sagt sehr deutlich: „Wer mir 
nachfolgen will, nehme sein Kreuz auf sich“. Denn ohne Teil-
nahme am Kreuzweg Jesu lässt sich auch nicht mit innerer 
Überzeugung und echter Freude Ostern feiern!

Weltgebetstag 2016 am 4. März 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
Der Weltgebetstag ist eine große Basisbewegung christlicher 
Frauen aller Konfessionen in über 170 Ländern. Jedes Jahr 
gibt es ein anderes Schwerpunktthema und –land. Frauen 
unterschiedlicher christlicher Konfessionen bereiten den 
Gottesdienst gemeinsam vor – im Schwerpunktland und 
weltweit in den Gemeinden vor Ort. Der Gottesdienst wird in 
einer weltumspannenden Kette immer am ersten Freitag im 
März gefeiert. Frauen, Männer und Kinder … Alle sind einge-
laden! In diesem Jahr haben Christinnen aus Kuba die Liturgie 
erarbeitet.

Im Anschluss an den Gottesdienst am Freitag, 04. März 2016, 
haben alle noch Gelegenheit in gemütlicher Runde bei lecke-
ren Kleinigkeiten ins Gespräch zu kommen.

In Wiernsheim gibt es am So, 6. März von 10.00 Uhr bis ca. 
12.00 Uhr ein besonderes Angebot für die Kinder unserer Ge-
meinden: Wir begehen den Kinderweltgebetstag mit Gottes-
dienst, Spielen, Basteln, Essen … 
– ein Angebot für alle Kinder unserer Gemeinden (ab Grund-
schulalter, oder in Begleitung Erwachsener) in der kath. Kirche 
und im Gemeindezentrum

Zum Nachdenken: 

„Wie dem Geiste nichts zu groß ist, 
so ist der Güte nichts zu klein.“ (Jean Paul)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lukas 9,62)
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Herren II

Mönsheim – Lomersheim 6:9
Schade, dass in den Doppeln gegen den Tabellendritten nichts 
drin war, denn die Einzel verliefen absolut ausgeglichen. Sehr 
überzeugend spielten Walter Schwager, Klaus Müller und Rei-
ner Schwager, die jeweils beide Einzel gewinnen konnten.
Insgesamt wäre ein Unentschieden sicher gerechter gewesen.

Jungen U18 II

GSV Hemmingen III – Mönsheim 5:5
Hart erkämpftes Unentschieden!
In den Eingangsdoppeln gewannen Tim Helbig und Levin 
Ramsayer souverän in 3 Sätzen, währenddessen das Duo Pia 
Lacher und Luis Wurster in der gleichen Höhe verloren. In 
den Einzeln untermauerte Luis seine derzeit gute Form mit 
2 deutlichen Erfolgen. Erfreulich war der kurzfristige Einsatz 
und Spielgewinn von Pia, die damit bewies, dass Jungs auch 
zu schlagen sind. Leider blieb Levin ein Erfolgserlebnis in sei-
nen Spielen verwehrt, aber er wehrte sich tapfer bis zum Ende. 
Tim gewann eine Partie in 4-Sätzen. Im zweiten Einzel war sein 
Gegner zu sehr überlegen. Abgesehen davon, dass man in ei-
gener Halle in der Vorrunde gegen denselben Gegner verlo-
ren hatte war dies eine deutliche Steigerung. Weiter so!
Es spielten im Doppel: Helbig / Ramsayer: 1:0; Wurster / La-
cher: 0:1
Einzel: Tim Helbig: 1:1; Levin Ramsayer: 0:2; Luis Wurster: 2:0; 
Pia Lacher: 1:1

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Posaunenchor

Am Samstag, 27. Februar, findet von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Heimsheimer Gemeindehaus der Probentag für den Teilbe-
zirksposaunentag statt. Landesreferent Michael Püngel wird 
die Stücke für den Gottesdienst am Sonntag mit uns einstu-
dieren (Abfahrt 8.30 Uhr am Marktplatz Mönsheim).
Ab 16.30 Uhr treffen wir uns dann in der Mönsheimer Festhal-
le zum Aufstuhlen, Podest aufbauen usw. „Gastarbeiter“ sind 
hierbei natürlich auch herzlich willkommen.
Am Sonntag ist um 9.00 Uhr nochmals eine kurze Anspielpro-
be in der Festhalle.

Posaunentag in Mönsheim

Unter dem Thema der Jahreslosung 2016 „Ich will euch trös-
ten“ veranstalten die Posaunenchöre des Bezirks Leonberg 
ihre Teilbezirksposaunentage am 28. Februar in Mönsheim 
und am 13. März in Leonberg-Ramtel.

Termine:

Vorbereitungsspiele Aktive
Sonntag, 28.02., 14.00 Uhr 
Hohenwart/Würm – Mönsheim  
und
Mittwoch, 02.03., 19.00 Uhr
Stupferich – Mönsheim

Abteilung Tischtennis

Termine:

Jungen U18 I
Samstag, 27.02., 10.00 Uhr
Hemmingen – Mönsheim

Jungen U18 II
Samstag, 27.02., 14.00 Uhr
Mönsheim – Gerlingen

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Mühlacker 4:9
Mönsheim im Abstiegskampf
Die Gäste aus Mühlacker, Tabellendritter der Liga, machten 
klar, dass sie in der Rückrunde nochmals angreifen und um die 
Meisterschaft mitspielen wollten. Unsere Erste hoffte nach dem 
Unentschieden in der Vorrunde wieder auf eine Überraschung, 
um Anschluss an das Tabellenmittelfeld zu bekommen. Leider 
– verursacht durch Konzentrationsschwächen, taktische Fehler 
und den einen Netz- und Kantenball mehr für den Gegner – 
konnte man kein einziges der knappen fünf Spiele für sich ent-
scheiden und die kleine Chance nicht nutzen. Alle Spiele, die in 
den Entscheidungssatz gingen, konnten die Gäste mit 3:2 für 
sich verbuchen. Eine klare, aber deutlich zu hoch ausfallende 
Niederlage war die logische Folge. Die vier Punkte für Möns-
heim erzielten Michael Schulz/Robert Lindner in den Doppeln 
und Michael Schulz (2) und Michael Rittmann in den Einzelbe-
gegnungen. Nach einem überraschenden Sieg des Abstiegs-
mitkonkurrenten aus Kleinglattbach, den man selber noch tags 
zuvor mit 4:3 im Pokalachtelfinale schlagen konnte, ist man 
aktuell auf einen Relegationsplatz abgerutscht. Damit dürfte in 
zwei Wochen am Doppelspieltag gegen den Tabellenviertletz-
ten aus Kleinglattbach und den Tabellenletzten aus Ensingen 
die Vorentscheidung über den Klassenverbleib fallen.
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im Abstiegskampf und der Erkenntnis, dass wir das Volleyball 
spielen noch nicht verlernt haben war riesengroß. Nun gilt es 
diese Leistung in den verbleibenden Spielen zu bestätigen 
und weiterhin fleißig zu trainieren. Ein großes Dankeschön 
geht an unsere Zuschauer mit welchen wir anschließend ge-
meinsam im Vereinsraum einen gemütlichen Ausklang hatten. 
E.U. 

Tennis-Club
www.tc-moensheim.de

Winterhallenrunde Damen 50

Am Samstag, den 20.02.16, ging für uns die Winterhallenrun-
de 15/16 in der Staffelliga glücklich zu Ende. Wir spielten ge-
gen unsere langjährigen Winterrundengegnerinnen aus Wal-
denbuch wie gewohnt mit Fairplay und Spielfreude.
Mit diesem Sieg (5 : 1) haben wir uns den 2. Platz in der Runde 
gesichert!

Gratulation an alle Spielerinnen. 
Françoise Paquet-Zahn / Friederike Schneider 6:4 7:5
Waltraud Müller / Patricia Lumpp 1:6 6:2 5:10
Lisa Beck / Karin Denz 6:1 6:2
Carmen Schmid / Sibylle Ahle 6:4 6:3

Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr mit einem festlichen Bläser-
gottesdienst. Daran anschließend findet um 11.30 Uhr ein 
Schlussblasen statt.
Am 28. Februar musizieren in der Mönsheimer Festhalle im 
Rahmen des Distriktgottesdienstes die Posaunenchöre aus: 
Friolzheim, Heimsheim, Malmsheim, Merklingen, Mönsheim, 
Perouse, Schafhausen und Wimsheim. Die Predigt hält Pfarrer 
Christoph Fritz aus Friolzheim.
Herzliche Einladung

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Kampf unserer Damen 1 wird belohnt

Die letzten zwei Spiele waren aus unterschiedlichen Grün-
den katastrophal. Halle, Zuschauerkulisse, Unerfahrenheit 
und Unsicherheit waren einige Faktoren unserer Misserfolge 
in der Rückrunde. An vielen Stellschrauben wurde gedreht, 
damit endlich wieder die Punkte auf unser Konto kommen. 
Die optimale Voraussetzung war unsere Halle in gewohnter 
Umgebung und unsere fairen Zuschauer. Die Unerfahrenheit 
schwindet von Spiel zu Spiel und die Unsicherheit kann man 
nur durch psychologisches Geschick und Erfolgserlebnisse 
überwinden. Im ersten Spiel gegen Schmiden war es bis zum 
21:21 im ersten Satz ein Kopf an Kopf Rennen. Dann kam die 
Unsicherheit unsererseits wieder zum Tragen und wir verspiel-
ten den Satz mit 22:25. Im zweiten Durchgang spielten wir bis 
zum 1:12 ohne Selbstvertrauen und schafften es nicht die Bäl-
le der Schmidener Damen zu entschärfen. Wir kämpften um 
jeden Ball und konnten den Satz mit 18:25 zwar versöhnlich 
gestalten, aber verloren ist verloren. Im dritten Satz liefen wir 
immer einem drei Punkte Rückstand hinterher und schafften 
es leider nicht den Gegner in die Knie zu zwingen. Im zwei-
ten Spiel ging es gegen die ersatzgeschwächten Damen aus 
Weikersheim. Da wir diese Situation leider nur zu gut kennen, 
fanden wir es Schade, dass nicht die vollzählige Mannschaft 
antreten konnte, aber es gab uns Hoffnung die Punkte in 
Mönsheim zu behalten. Wir erspielten uns eine 19:16 Führung, 
um sie anschließend wieder mit 20:25 zu verlieren.

 
Nach diesem Satzverlust gingen wir gefrustet in den nächs-
ten Durchgang und spielten endlich druckvolles und varia-
bles Volleyball. Plötzlich harmonierte wieder vieles und wir 
kassierten mit 25:13, 25:20 und 25:18 den verdienten Lohn 
mit dem Spielgewinn. Die Freude über die wichtigen Punkte 
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Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Vorankündigung!

Am Freitag, den 4. März um 20.00 Uhr findet im Gasthaus 
Ochsen in Mönsheim die  Jahreshauptversammlung statt. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vereinsleitung

Schwimm-Club Mönsheim e. V..

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, wir möchten euch zu 
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 11.03.2016 um 19.00 Uhr recht herzlich in unser Ver-
einsheim einladen.                      

 Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Veranstaltungen - Aktivitäten 2016
6. Verschiedenes
 - Ausflug
 - Wanderung
 - …

Wir freuen uns schon jetzt auf euer zahlreiches erscheinen.
Eure Vorstandschaft

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Die Amphibienwanderung kann beginnen,  
die Schutzzäune sind aufgestellt

Sobald die Temperaturen milder werden und es abends wärmer 
als 5 Grad ist, werden sich Kröten, Frösche, Molche und Feuersa-
lamander auf ihre Wanderung zum Laichgewässer machen. Um 
die Tiere vor dem Tod durch Überfahren zu schützen, hat der 
BUND Heckengäu am Mittwoch, den 17.02.2016 zusammen mit 
der GSI (Gemeinnützige Service- und Integrations-Gesellschaft 

Doppel 1 
Françoise Paquet-Zahn/Carmen Schmid – Friederike Schnei-
der/Patricia Lumpp 7:5 6:2
Doppel 2 
Waltraud Müller/Lisa Beck – Karin Denz/Sibylle Ahle 6:2 6:4
Françoise Paquet-Zahn

Obst- und Gartenbauverein

Hauptversammlung

Am Freitag, den 26. Februar 2016, um 18.00 Uhr findet im 
Gasthaus zum Ochsen unsere diesjährige Hauptversammlung 
statt. Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassier
4. Bericht Schriftführer
5. Entlastung
6. Wahlen
7 Anträge
8. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung beim Vorstand Hermann Stähle, 
Wimsheimer Straße 1, in schriftlicher Form einzureichen.

Die Vereinsleitung

Wichtige Termine am 
besten gleich aufschreiben!
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Der Geograph Stefan Flaig vom Beratungsunternehmen 
Ökonsult aus Stuttgart beschäftigt sich seit Jahren mit den 
Auswirkungen des demografischen Wandels auf die kommu-
nale Siedlungsplanung. Im Rahmen des Förderprogramms 
„Flächen gewinnen“ des Landes Baden-Württemberg hat er 
mehrere Modellprojekte zur Wiederbelegung von aktuellen 
und künftigen Leerständen im Siedlungsbestand durchge-
führt. In seinem Vortrag mit anschließender Diskussion wird er 
anhand von neuesten Zahlen des Statistischen Landesamtes 
den demografischen Wandel und seine Folgen für Mönsheim 
und Wiernsheim beleuchten und Fragen wie „Wie viel Famili-
enwohnraum brauchen wir zukünftig?“ und „Sind Neubauge-
biete für preiswerten Wohnraum geeignet?“ beantworten.

Veranstalter ist der BUND Ortsverband Heckengäu. Es werden 
Brezeln und Getränke angeboten.

Aus den Nachbargemeinden

Wintermarkt in Friolzheim am 
Samstag, den 27. Februar 2016

Am Samstag, den 27. Februar 2016 wird in Friolzheim der 
traditionelle Wintermarkt abgehalten. Für die Bewirtung ist 
wie jedes Jahr bestens gesorgt. Hierzu werden die Bürger der 
Nachbargemeinden herzlichst eingeladen.
Marktdauer: 8.00 Uhr –16.00 Uhr.

Waldenser-Museumsstüble Pinache

Im denkmalgeschützten Alten Rathaus in Pinache gibt es seit 
März 2013 das Waldenser-Museumsstüble
Der Waldenser-Freundeskreis hat 3 Räume eingerichtet und 
Informationstafeln mit verschiedenen Themen aus der Histo-
rie der Waldenser, zahlreiche Exponate, Bibeln in französischer 
Sprache, handgeschriebene Dokumente und vieles mehr, ge-
ben dem Besucher einen Einblick in die Vergangenheit und 
Gegenwart unserer beiden Waldenserdörfer Pinache und Ser-
res.

Informationen erhalten Sie beim evang Pfarramt Pinache, Tele-
fon: 07041 6522 oder per E-Mail: pfarramt.pinache@elkw.de

Unser Museumsstüble ist von März bis November an jedem 1. 
Sonntag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Sonntag, 
6. März 2016 ist unser 1. Öffnungssonntag in diesem Jahr.

Führungen sind nach Absprache jederzeit möglich. Der Ein-
tritt ist frei – doch über eine kleine Spende freuen wir uns.

Enzkreis) den Amphibienzaun entlang der K 4568 Mönsheim-
Wimsheim aufgestellt. Am nächsten Tag ging es dann weiter mit 
dem Zaunaufbau beim RBW an der L1134 zwischen Mönsheim 
und Wiernsheim und an der L1135 zwischen Wiernsheim und 
Wurmberg.
Die GSI kam mit sieben tatkräftigen Mitarbeitern, die jeweils 
den ganzen Tag die schweren Folienzäune aufgebaut und hinter 
dem Zaun Fangeimer eingraben haben. Die Männer haben sehr 
sorgfältig und genau gearbeitet und offene Stellen unter dem 
Zaun mit Erde verschlossen, so dass die Kröten nicht unter dem 
Zaun hindurchkriechen können. Die Mitarbeiter der GSI haben 
in den vergangen Jahren bereits in Keltern und in Pforzheim die 
Amphibienzäune aufgebaut und verfügten über Erfahrungen 
mit dem Aufbau. Ermöglicht wurde die Zusammenarbeit mit 
GSI durch Herrn Heugel vom Landratsamt Enzkreis.
Der BUND Heckengäu bedankt sich für die tatkräftige Hilfe bei 
den Mitarbeitern der GSI, die damit die Arbeit der Ehrenamtli-
chen vor Ort enorm unterstützt haben.
Ehrenamtliche Helfer sammeln während der nächsten 6 bis 
8 Wochen morgens und abends an den Zäunen entlang die 
Amphibien aus den Fangeimern ein und bringen sie sicher 
über die Straße.
Der BUND Heckengäu bittet die Autofahrer während dieser 
Zeit, die Geschwindigkeitsbegrenzungen zum Schutz der eh-
renamtlichen Helfer einzuhalten.
Der BUND Heckengäu sucht noch Helfer, die nach einer Ein-
weisung selbstständig einen Streckenabschnitt an bestimm-
ten Tagen betreuen können. Vom Landratsamt gibt es eine 
kleine Aufwandsentschädigung für die geleisteten Einsätze.

Wer Zeit und Interesse hat, meldet sich bitte bei:
Simone Reusch, Telefon 07044 5152
Nicole Beck, Telefon: 07041 864163
Monika Neub, Telefon: 07033 32268

Demografie und Neubaugebiete

Wohin entwickelt sich der Immobilienmarkt?
Wie bekommen wir mehr preiswerten Wohnraum?

Donnerstag, 10. März 2016, 19.00 Uhr
Ort: Alte Kelter Mönsheim
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Mannschaftsführer Gerd Hansen: „Es war für uns keine leichte 
Saison, da auf der einen Seiten das Niveau aller Teams spür-
bar gestiegen ist und wir an jedem der vier Wettkampftage 
auf einige gute Schützen verzichten mussten. Unser Konzept, 
weiterhin auf vereinseigene Schützen zu bauen und die Ju-
gend weiter zu integrieren, ist aufgegangen. In der nächsten 
Hallensaison werden wir mit einer zweiten Mannschaft in der 
Landesliga B antreten, damit insbesondere die Jugend noch 
mehr „Ligapraxis” erfährt.”

Es geht doch !

Unsere erste Sportpistolen-Mannschaft hat den „Knaller“ bis 
zum Schluss aufgehoben. 
Antonio Rossano trumpfte mit sensationellen 289 Rg auf. 
Auch Mannschaftskapitän Ralf Finke konnte mit hervorragen-
den 284 Rg sein Können unter Beweis stellen. 
Lothar Volle machte das Wertungstrio mit 277 Rg perfekt.
Strahlende Sieger somit Wimsheim 1 gegen die Herren aus 
Aurich (850 zu 823 Rg) 
Das dürfte nun der Klassenerhalt in der Landesliga gewesen 
sein. 
(Wolfram Dix 264 Rg, Markus Kübler 263 Rg)

„Angesteckt“…

… von diesem Erfolg, zeigte sich auch Wimsheims zweite Spo-
pi-Garnitur beim Rundenschluss in Bestform.
Stefan Sauter hatte eine ruhige Hand und brachte lobenswer-
te 267 Rg zur Auswertung. Marc Rathgeber steuerte sehr gute 
261 Rg dazu bei und Norbert Struck gab sich mit den erzielten 
241 Rg einigermaßen zufrieden. 
Gewinner des Tages war unser Team mit 769 Rg. Die Gegner 
aus Merklingen (736 Rg) und Hemmingen (726 Rg) hatten das 
Nachsehen.
(Wilfried Engel 231 Rg, Stefan Wetter 226 Rg)

Heimvorteil

Für die zweite Mannschaft der Auflageschützen ging es auf 
dem eigenen und vertrauten Stand zum Endspurt. Die Gegner 
reisten aus Althengstett und Stgt./Mühlhausen an.
Wieder konnte Brigitte Ehrhardt als Beste in der Wertung glän-
zen mit 287 Rg. 
Gudrun Schlag ganz dicht dran mit guten 286 Rg. Werner Zieg-
ler (Lupi) brachte 277 Rg auf die Scheiben. Unterm Strich 850 Rg. 
Althengstett ließ nicht locker und führte am Ende doch wieder 
das ganze Feld an mit 878 Rg. Mühlhausen bildete mit 820 Rg 
das Schlusslicht. 
(Michael Ehrhardt 273 Rg)

Gut gemeistert

Auch für Wimsheim 2 (Luftpistole Kreisliga) ist nun die Winter-
runde zu Ende.
Durch die Bank recht konstante Leistungen und gelegentlich 
Abwechslung bei den Wertungsschützen. 

JVA Ausstellung

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Compoundbogen:  
SV Wimsheim bleibt in der Württembergliga

Nürtingen – Die Compoundbogen-Schützen des SV Wims-
heim sichern sich durch zwei 5:5 Unentschieden gegen den 
Vizemeister SV Dornhan bzw. den direkten Rivalen BSV Ulm 
und ein 7:3 Sieg gegen Schlusslicht BS Mühlen den Klassener-
halt in der Württembergliga Compound. Zwar konnte das 
Team aus dem Heckengäu mit einem Punkt Vorsprung in den 
letzten Wettkampftag nach Nürtingen reisen, jedoch muss-
ten Timo Wielandt und Marcel Stahl aus gesundheitlichen 
bzw. privaten Gründen fern bleiben. So war es insbesonde-
re den verbliebenen Schützen Klaus Maier, Ottmar Schüller, 
Gerhard Escher, Lars Blisch und Kimberly Maier zu verdan-
ken, in den entscheidenden Matches die so wichtigen Punk-
te für den SV Wimsheim gewonnen zu haben. So resümiert 



2525.2. 2016  Nr. 8

Bilder pro Untersuchung liefert. Damit können Auffälligkei-
ten im Darm genau betrachtet, analysiert und kontrolliert 
werden.
Dr. John ist ausgewiesene Expertin und Ausbilderin der Endo-
sonographie in der DEGUM (Deutsche Gesellschaft für Ultra-
schall in der Medizin). Am Mittwoch, den 2. März um 19 Uhr 
informiert sie in ihrem Vortrag „Das Innenleben mit der Mini-
kamera und Ultraschall erkunden –  Kapselendoskopie und 
Endosonographie“ wie genau diese fortschrittlichen Diagno-
severfahren funktionieren, wem sie helfen und weshalb sie 
für den Patienten einen Fortschritt darstellen. Dr. John steht 
nach dem Vortrag ihren Zuhörern für individuelle Fragen zur 
Verfügung. Die mit Unterstützung des Fördervereins für das 
Krankenhaus Leonberg e. V. organisierte Veranstaltung findet 
im Bürgersaal Rutesheim, Pforzheimer Straße 1 statt.

Die Vortragsreihe wird am Montag, dem 4. April,  mit dem 
Thema „Die Schaufensterkrankheit – chirurgische und radio-
logische Therapiemethoden bei Gefäßverschlüssen“ in Ren-
ningen-Malmsheim fortgesetzt.

Stadttheater Pforzheim Monatsprogramm 

Impressum
„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Telefon: 07044 9253-0, 
Telefax: 07044 9253-10, E-Mail: rathaus@moensheim.de.  
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffent-
lichungen der Gemeindeverwaltung Mönsheim sowie der von 
der Gemeinde betreuten Inhalte des redaktionellen Teils ist 
 Bürgermeister Thomas Fritsch. Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
Druck und Verlag: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1–3, 
71296 Heimsheim, Telefon: 07033 3825, Fax: 07033 3827,  
E-Mail: info@printsystem.de, 
Internet: www.moensheimimblick.de
Abo-Preis pro Halbjahr: 4,80 Euro. Die Verteilung erfolgt 
 wöchentlich an alle Abonnenten. Vollverteilung 8 Mal im Jahr.

Der Umwelt zuliebe: Gedruckt auf umweltfreundlichem,   
 chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

Diesmal setzte sich Mannschaftsführer Lothar Volle wieder an 
die Spitze mit 351 Rg. 
Der Trainingsfleiß von Lutz Irmscher spiegelte sich in den er-
zielten 350 Rg wider. 
Sebastien Kieffer brachte 341 Rg zusammen und Michael 
Gritzbach komplettierte mit 339 Rg. 
Die Gastgeber, Rutesheim 1 konnte nur Beifall zollen. Sie ver-
loren die Begegnung mit 1360 zu 1381 Rg. 
(Karolina Volle 328 Rg, Klaus Pachaly 322 Rg, Theo Röder 318 
Rg und außer Konkurrenz: Stefan Schneider 339 Rg, Anna 
Tandl 301 Rg)

Kreismeisterschaften 2016

Am Samstag, 27.2. und Sonntag, 28.2.16 finden die ersten 
Wettkämpfe der Kreismeisterschaften statt.
(In Wimsheim ist daher die Pistolen/Bogen-Halle komplett be-
legt und kein Training möglich.)

Allen Schützinnen und Schützen „GUT SCHUSS“ !

Sonstiges

Vortagsabend der Reihe  
„Medizin vor Ort“ 

Beim ersten kostenfreien Vortagsabend der Reihe „Me-
dizin vor Ort“ am 2. März spricht Dr. Barbara John, Chef-
ärztin der Klinik für Innere Medizin II – Gastroenterologie 
am Krankenhaus Leonberg, über die modernen Möglich-
keiten, mit Minikamera und Ultraschall zuverlässig auch 
kleinste Veränderungen im Magen- und Darmtrakt zu 
entdecken.

Bei der Endosonographie werden bestimmte Regionen und 
Organe mit Ultraschall betrachtet – von innen heraus durch 
den Magen- oder Darmtrakt. Über die Speiseröhre des Pati-
enten wird ein Schlauch eingeführt, an dessen Spitze ein 
Ultraschallkopf sitzt, der Bilder mit einem 360-Grad-Radius 
und absoluter Schärfe liefert, was eine normale Ultraschall-
untersuchung, CT oder MRT nicht bieten können. Mit diesem 
präzisen, schnellen Verfahren sind selbst kleinste Tumore zu 
erkennen und zu bestimmen – was dem Arzt ermöglicht, eine 
gezieltere Therapie zu entwickeln.
Mit der Kapselendoskopie hingegen wird die Schleimhaut 
des Verdauungstraktes mit Hilfe einer schluckbaren Kamera-
kapsel, so groß wie eine Tablette, untersucht. Meist wird sie 
bei Untersuchungen des Dünndarms angewandt, dem am 
schlechtesten einsehbaren Teil des Verdauungsapparates. 
Das kleine Hightechgerät besteht aus einer Batterie, einer 
Lichtquelle, einer Kamera und einem Sender, der etwa 60.000 
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DAS SCHÖNSTE DENKMAL, 

DAS EIN MENSCH BEKOMMEN KANN,
STEHT IN DEN HERZEN 
SEINER MITMENSCHEN.

Albert Schweitzer

 Mönsheim, im Februar 2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme in so viel fältiger Weise 
zum Ausdruck brachten sowie allen, die sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

In den Stunden des Abschieds
 unserer lieben Mutter, Groß-
mutter, Urgroßmutter und Tante 
durften  wir erfahren,
 wie viel Achtung, Freundschaft 
und Liebe ihr entgegengebracht 
wurde.

Im Namen aller Angehörigen
Margret Bürle
Traude Junger
Eberhard Frohnmayer

Rosa Frohnmayer
geb. Bauer

Halle oder Gewerbebauplatz
zum Kauf gesucht!

Suche eine Halle mit Strom und Wasseranschluss
ca. 220 m2 oder etwas größer

oder Gewerbebauplatz ca. 700 –1000 m2

in Heimsheim oder in ca. 8 km Umkreis zum Kauf.

Telefon: 0151 27103830 (ab 18.00 Uhr)

Schöne 1,5 Zimmer Einliegerwohnung
Mönsheim Appenberg, Waldrandlage
möbliert mit Küche, großem Komfort-Bad, Internet, TV, 
sep. Eingang – monatl. 450,– € incl. aller NK, Kaution 2 MM
Kontakt: 0177 3497733

Vermietung Verschiedenes
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   Energie sparen?
   Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

Wir beraten Sie gern!

   Energie sparen?

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Ihr Fachbetrieb für Fenster und Türen, Haustüren, 
Rollläden, Reparaturen und Verglasungen. 

Schneider Fensterbau GmbH – Perouser Straße 70-80 
71272 Renningen (Malmsheim)

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 – www.schneider-fenster.de

Schneider Fensterbau GmbH – Perouser Straße 70-80 

Seit 1959 

eigene 

Produktion von 

Fenstern und 

Türen.

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Gymnasium Rutesheim - Schulsekretariat
Im Gymnasium Rutesheim werden zurzeit rund 1.100 Schülerinnen 
und Schüler von rund 100 Lehrkräften unterrichtet. Im Schulsekre-
tariat ist die zweite Teilzeitstelle baldmöglichst wieder zu besetzen. 
Wir suchen eine/n 

Verwaltungsangestellte/n
in Teilzeit mit einer täglichen Arbeitszeit von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Diese ist begrenzt verhandelbar. Soziale und kommunikative Kompe-
tenzen für einen hilfsbereiten und freundlichen Umgang mit allen am 
Schulleben Beteiligten sind wesentliche Voraussetzungen. Zudem 
werden eine gute und rasche Auffassungsgabe, Organisationsge-
schick und Flexibilität, Belastbarkeit und die Fähigkeit selbständig 
zu arbeiten sowie sehr gute PC-Kenntnisse (MS Office) erwartet. 
Kaufmännische Grundkenntnisse sind notwendig. 

Wenn Sie darüber hinaus Freude an einer abwechslungsreichen Ar-
beit in einem freundlichen Team innerhalb der Schulverwaltung ha-
ben und gerne mit einer Vielzahl von jungen und erwachsenen Men-
schen umgehen, dann ist uns Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild, voll-
ständige Zeugniskopien) bis spätestens 4.3.2016 sehr willkommen.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD mit allen im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet gerne Herr Direktor 
Jürgen Schwarz, Gymnasium Rutesheim, Telefon 07152 9957-60, 
E-Mail: sekretariat@gymnasium-rutesheim.de, zur Anstellung und 
Vergütung Frau Häffner und Frau Reim, Personalamt, Telefon 07152 
5002-1038, E-mail: m.haeffner@rutesheim.de und a.reim@rutes-
heim.de. 

Sie suchen eine interessante und 
abwechslungsreiche Ausbildung?

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Unser Ausbildungsangebot:
• Berufskraftfahrer/in
• Kraftfahrzeugmechatroniker/in
• Fachkraft für Lagerlogistik
•  Kauffrau/mann für Spedition-  

und Logistikdienstleistungen
•  Bachelor of Arts – Fachrichtung 

Spedition, Transport und Logistik

Werde Teil der Transport & Logistik Branche 

Rolf Benzinger Spedition-Transporte GmbH
Ölgrabenstr. 16 · 71292 Friolzheim

Telefon: 07234 9532-0 · www.benzinger-spedition.com 

Stellenangebote Geschäftsanzeigen
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Soforthilfe - auch abends und am Wochenende

TV
Internet
Smartphone
Computer
Telefon
Video

Terminbuchung:
07033-5487991
www.tisido.de

Elektronik-Problem?
Ihr Media-Pannenhelfer kommt

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 25.2.– 2.3.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Der geilste Tag
(ab 12)

Dirty Grandpa
(ab 12)

Deadpool
(ab 16)

The Danish Girl
(ab 12)

Bibi & Tina 3: 
Mädchen
gegen Jungs
(ab 6)

Alvin und die 
Chipmunks:  
Road Chip
(o.A.)

Hilfe, ich habe
meine Lehrerin 
geschrumpft!
(o.A.)

Ich bin dann
mal weg
(empf. ab 10)

Gastspiel
Wonnegauer-
Kinderpuppenbühne

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr 17.30 Fr 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 17.30 Fr 16.00
Fr-So auch 17.30 Fr-So auch 17.30 Sa/So auch 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 15.00
Sa/So auch 14.45

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Trash Detective (ab 16) Fr/Sa 20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


